
Von Sir Forsyth's Gescm

lungcn im Leben eines Derwisch zuerst beeinflußt und iuspi -rirt,sokannmandochanderHandlungsweisedieserLeutegenaudenEinflußmessen,welchendermohammedanischeGlaubeüberallindenzahlreichenStaaten,woderIslamherrscht,besitzt.SosehrsichauchderEmirJakubbemühthat,denMohammedanismusinseinemLandezukräftigen,sohatdasVolkdochetwasvondenchinesischenSittenbe-wahrt,hatdieStrengedermohammedanischenTraditioneingebüßtundiststetsgeneigt,sichzuvergnügenundlustigzusein.DeshalbhabendieDerwischehier,umpopulärzusein,sichgenöthigtgesehen,gewissermaßendieRollederTroubadourezuspielen:siesingenLiederundLegenden,undwenngeradekeinMollahoderKasiinderNäheist,solas-sensiebaldvondenfeierlichenGesängenzuEhrendesPro-phetenabundlassenlustigeMelodienertönen,derenTextekeineswegsmehrpuritanischherbesind.
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 Kaschgar , 2 5 . Januar . Die höfischen Jntriguen ,hiervonaußerordentlicherLebhaftigkeit,sinddasEinzige,wasdieEinförmigkeitunseresWartensunterbricht.UnserVertragwirdbestimmtunterzeichnetwerden;aberumnichtszuverzögern,müssenwirsehrumsichtighandelnundunternnfermGefolgediestrengsteMannszuchthalten,umunsererworbenesAnsehennichtzuverringern.SehrunterstütztunsinAllemunserFreundSyad-Jakub,welcheranderSpitzederParteisteht,welchedieEinführungoccidentalischerCivilisationbegünstigt,aberbeidenhohenWürdenträgernaufheftigenWiderstandstößt.

 27 . Januar . Heute ist Jdi - Kurban , das Fest zurErinnerungandasOpferAbraham's;schonamfrühenMorgenhatderEmirfeinenganzenHofstaatzumGebeteumsichversammelt.VonmeinemZimmerdacheausseheichTausendevonEingeboreneninweißenTurbanen,die

Höflinge des Emir Jakub - Chan . 0

ihre Andacht verrichten und , den Bart in der Hand , ausrufen :?,EsgiebtkeinenGottaußerAllahundMohammedistfeinProphet!"NachdemGebeteistderEmirzuFußnachseinerWohnungzurückgekehrt,wasvielZeitinAnspruchnahm,daerinFolgevonWunden,welcheerinseinenKämpfenmitdenNüssendavongetragenhat,sehrstarkhinkt.AmGitterwarenThierefürdasOpferaufgestellt.DerFürstselbstopferteeinprächtigesKamel,seinehöchstenBeam-tcnundHöflingesiebenzehnHammelzuEhrenseinerdrei-ZehnSöhneundvierlegitimenFrauen.NachBeendigungc,0OpfersempfingderEmirbis3UhrNachmittagsglück-wünschendeBesucher.IndemfeierlichenGebetewurdederNamedesSultanAbdul-AzizalsTir'rrCt^e^)cgvonKaschgar"genannt,wassich19?"Ü°ttbcrf,arausnahm.Ebensobetetemanfürden-vMohammed-JakubundfürdieVernichtungfeiner.c",xVttkerganzenMengewaren25Leutevertheilt,losschrien"mußten,damitallezusamengleichzeitig

 ^anuar * Gestern haben wir dem Emir einenftdVfVS^tct,UMihmnnsernDankundunsereErkennt-Wt?J"vvortrefflichesBenehmenzusagen.Wiru&gt;•azudielandesüblicheTracht,nämlichGewändervon

ich einer Photographie Chapman's . )

chinesischer Seide , die mit Schaffell gefüttert waren , Tnr -baneundweiteStiefel,angelegt.Mr.ForsythtrugdazneineMützevonOtterfell.

 Im vierten Hofe des Palastes befand sich eine Wache ,welcheausdenoberstenBeamtenbestand.AllebeobachtetendastiefsteStillschweigenundhattendieAngennieder-geschlagen.AlsichbeieinemmirbekanntenOffiziervor-überging,begrüßteichihnfreundlich,wasihnoffenbarmitFurchtundSchreckenzuerfüllenschien.Dennersahaus,alserwarteteerjedenAugenblickdieschrecklichenWortesei-nesHerrnzuhören:„SchlagtihmdenKopfab!"DieserZwischenfallbelustigtemichsehr;aberichkonntemichnichtdabeiaufhalten.VordemEmirangelangt,schütteltenwirihmallederReihenachdieHandundbrachtenunsereBe-grüßungendar.DannnahmAllesPlatzundeinverlegenesSchweigenerfolgte,bisderEmirdasWortnahmunder-klärte,daßercutzücktfei,unszusehen,daßdieFreundschaftunsundihnzuLandsleutengemachthabe,daßseinReichundseineDienerzuunsererVerfügungständenn.f.w.Mr.ForsythantworteteihmmitgleichenLob-undSchmeichel-reden,fodaßesaufdieDauerziemlichlangweiligwurde—aberderFürstkonnteunmöglichinAnwesenheiteinesseinerMinister,deranderThürstand,vongleichgültigenund
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